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OSTERREICH 

Bundesministerium für 
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Radetzkystraße 2 
1030 Wien 
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26.8.2003 
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SpG 215-7/2003/Ja/Br 
Mag. Janecek 

Änderung des Bundesgesetzes über die 
Dokumentation im Gesundheitswesen; 
Begutachtungsverfahren 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
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und ßesundhe:Lt 

Postfach 107 
W;iednGtr Huup't,$tr.-aße 63 

1045 WJ,en 
Tcl~tan 05 90 900 DW 

Telefax 05 90 9cHl DW 5037 
Internet: http://wko.at 

E-Hctll: qt',!8und@wko.a.t 

I'lql:UM""lil Datum 

5036 2.10.2003 

Die WirtSChaftskammer österreich dankt für die Übermittlung des 
Entwurfes und nimmt hiezu wie folgt Stellung: 

Grundsätzlich wird der Entwurf einer Änderung Bundesgesetzes 
über die Dokumentation im Gesundheitswesen begrüßt. 

Zur Klarstellung, dass sich die Bestimmungen des § 7 hinsicht­
lich der Statistik- und Kostendaten ausschließlich auf die über 
Landesfonds finanzierten Krankenanstalten beziehen, regen wir 
an, in § 7 Abs 2 1. Satz die Wortfolge "Dem Landeshauptmann sind 
von den Trägern der Krankenanstalten .... " durch die Wortfolge 
"Dem Landeshauptmann sind von den Trägern der in Absatz 1 
genannten Krankenanstalten ..... ~, zu ersetzen. 

Dr. Christoph Leitl 
Präsident 

freundlichen Grüßen 

Generalsekretär-stv. 
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